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Die Ftechtenfiora des NSG „Hatser Hzschieifen" 

bei Passau (Bayern) - Ergebnisse einer „Bio-BMtz" 

Begehung am GEO-Tag der Artenvieifatt 2002 

v o n 

Franz Berger. Kopting 

Z u r E r k l ä r u n g 

Der Tag der Artenvielfalt, eine !dee von E. O. Wilson. Biotoge an der Univcrsity 
of Harvard. U S A . soll innerhalb von 24 Stunden die Artenvielfall \on Flora und 
I auna eines utnsehrieheneti Gebietes ei fassen. \ l an mag über den Sinn dieser \ on 
O E O im Jahr 1999 nach Europa getragenen Veianstaltungsreihe von wissenschaft
licher Seite durchaus geteilter Meinung sein, kann ihr aber einige Vorteile nicht 
absprechen: Mediale Fokussierung auf die Besonderheiten der Flora und Fauna 
einheimischer Ökosysteme; kurzfristig erleichterte Untersuchungsiiiöglichkeiten in 
einem N S G lur Spezialisten, wobei diese konzertante Aktion tut manche Sparten 
oft eitie erste Erfassung des Arteninventars ermöglicht: Aufzeigen unbeachteter 
wichtiger Habitate ttir die (iebietshctreuer vor Ort: Aufwertung von N S G durch 
zusätzliche Nachweise gelährdeter Arten: Aufspüren von Sondetslandotteii für ei
ne gezielte Nachbearbeitung 

\cgal iv wirkt sich zweifelsohne die unter dem /ei ldruck der 24-Stunden Be
grenzung stehende e\kursonsche I r lässui igsmöghchken aus. die logiseherweise 
nur oberflächlich sein kann. Die ernnttelhare (iesamtarten/ahl von Flora und Fau
na ist von der Verfügbarkeit möglichst vieler Speziattsten. aber auch von den W n -
terungshedingungen in erheblichen \tabe abhängig. Das waren also die Rahmen-
bedingungen. unter denen der Autor eingeladen war. die Flcchtcnllora der II/-
schleifen am nördlichen Stadtrand von Passau zu katalogisieren. 

Anschrift des Verfassers: Dr. med. Franz Berger. A 4'94 Isupling I -l): t.herger << ennetal 
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404 ! Herger 

Einteitung 

i he'l die' I Iccilte'ntlt'l'a der Halset llzschlcilctl gibt CS ke'llle' Atll/ciclinttl lgcn. Le
diglich aus dein nahen Donautal unter Passau linden sieh ein/eine kursorische A n 
gaben von Pol I l ( 1054. lööö) und WiKiH ( 1972) Analog / u den jüngst erstellten 
uintangreiehen Artcnlistcn aus dem angrenzenden oberösterreiehisehen Donauta) 
und seinen Nchcnttilcrn (Hl i<t,i R & ft Kk 1903. Bi !<(,] R lööö . Bi m,i K 2l)'Kl) lieb 
dieses gcomorphologisch und klimatisch verwandte (iebiet ein breit gelächertes 
Artenspektrum erw arten. 

L ntersuchungsgehiet 

\ l i t 03 km Länge und einem Lin/ugsgchict von ca. Ks)) km- ist die II/ das bedeu
tendste I lul.'systeni tm östlichen Bayrischen Wald. Sic It'thrt praktisch kalkticics. 
durch Huminsäti icn bräunlich getarhtes Wasser. 2 km vor der Mündung in die Do
nau, am \ordrand der Stadt Passau gelegen, bildet der I hiß zwei aufeinander fol
gende eingetiefte Mäander. Die dabei zurückgelegte S-törmigc f lußstrcckc tst in 
Summe 4 Kilometer lang, wobei steh beide Schlingen auf jeweils 11)0 m nähern 
(Abb. I). Der westliche Mäander umtltcßt den Rcschenstem. der östliche den Hal
set Burgberg, wobei . .Hals ' , der Name dteses Stadtteils, auf den kurzstreckigen 
Überstieg anspielt. Dieses gcomorphologisch merkwürdige Phänomen tlndet seine 
Erklärung in den vorliegenden geologischen Verhältnissen: der aus Norden kom
mende f'luß tiefte sich seit dem Tertiär in weichere' Schiefcrschichtcn des Aicha -
Halscr Nchcnptahls cm und wich dabei einem parallel zur Donaustörung strei
chenden fiärtlingszug aus. 

Besondere Beachtung fanden bei dieser Begehung das Imke felsige Ufer ober-
und unterhalb der ..Triftsperre", der waldhcstandenc falhodcn des rechten Seite 
/wischen O h c n l / m ü h l c tmd ftiftspcnc. das linksseitige Flußtal der 2. Kehre unter 
der Ortschaft Stuhlhcrg tmd der Westhang des Burgberges von Hals. Nicht ausge
spart wurden anthropogene Substrate wie z. B. die Brückcnkonstruktion der Trift-
sperre um! ein Hol/stadcl hei der Ohcr i l /mühlc . Die llzschlcilcn liegen im V1TB 
"340 4 und 7440 2. Die Scchöhc des i nicisuclutngsgchictcs liegt /wischen 3I2-
330 m. Die getvgraphisehen Koordinaten betragen N 48 33 23 -4H lö 30 ; I 
i 3 ° 2 6 ' 4 3 " - ) 3 ° 2 7 ' 3 0 " . die zurückgelegte Gehstrecke betrug etwa 7 km. 

Vegetation 

Den Flußlau! säumen tlachufrigc Ahschnittc und besonders au tlen Prallhängcn bis 
zu 40 m holte. Iclsdurchsctztc. verschieden exponierte Steilhänge, die wenig ge
nutzt wurden Daher linden sich dort noch klcinräumig repräsentative f lächen na
türlicher Waldtypcn (Eichcn-Hamhtichcn-. I schcn-Ahontsehlttcbt-. Trauhcnci 
chcii-Kicfci ' i iwald. montaticr fatmcn-Btichcnwald. Wcichhol/au). Dttrch die un
mittelbare Nähe /tu Dontui dtent dieses Plußtal manchen Pflanzen als Wanderweg. 
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Die Lleelitenllnra des \ S ( i Halser ll/sehleilen hei Passau 46? 

Abb 1: Das NSG Halser Hzschieifen Ausschnitt aus der Schutzgebietskarte 1:25.000 
Wiedergabe mit Genehmigung des Bayer. Landesvermessungsamtes München Nr. 
470/04 

Präalpme PHanzcn wie die Alpen-Heckenrose t/ö<v<; <;//'///<;!. Alpeii-.lohannisheere 
(/^/7'ts , ;//]//;;//;;). Österreichische Gemswurz (/)<</<</;/(7a// ;;;c/r;<;(7<//;l. Schwal
benwurz r /«\7 ;<w /;/r///;;/;/;<//';<;). Wuhlnechcnde Weibwurz (/'<</i.gM/;<;/;//;; 

<<(/<<<<//;/;/;! u. a. linden im I lubtal gute klmiatisclie Bedingungen, \tontane Arten 
wie Strauhlarn lSA / / / / ; t7; i7f ; v/r;;///</;/t7;v). Platanenblättriger llahnentub (/(i///////-
r///'//.s /)/r//(r/)f7/Jcs). Berg-ftockenhtume (( . 'c/ ; /^«/*tt / //;rw/<//;<v) oder Wald-
Stoichenschnahcl lt/(7'<////7</// vi7i<///c/^/D wandern aus dem Bayerischen Wald his 
ms Passaucr Stadtgebiet herunter. Suhmeditertane. thermophile Arten wie Weiber 
Mauerpfeffer (&'</;//?; <;/7'?/w). Astige Graslil ie (.!/;//;c//v(7/s / ; ; r t / ; / ; )s7^t . Bleich-
schwingcl ( /cs / ; / ( t ; /'<///c//sl u.a. tinden sieh ihrerseits in disjunkter Verbindung 
zum wärmegetönten Donautal am steilen I elsahsturz des Halset Burgherges wie
der. Das Ftußufer trägt ats natürliche Vegetation vorwiegend Schwar/eilen mit 
ausgedehnten Beständen der Banater Segge ( t d / w /n/ccA*//'). Negativ wirken steh 
in jüngster Zeit das explosionsartige Überhandnehmen von Ncophytcn wie Drüsi
ges Springkraut (/////;t;//t7;v o/<;<;</;//;7c/</l. Sonnenhut (/v*//d/'r'<A/</ /</(//;//;/«) und 
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466 f. Bcrgcr 

Sachalm-Staudcnknötcr ich (/Gi7/^/////<< so<7/<;//o(y;\;c) aus. die die hodcnständigc 
Vegetation besonders am rechten l l /ufci un Bereich der 2. Sehleite über weite Be
reiche bereits erstickt haben. 

Die I lcchtcn\cgclatiou spiegelt die Artenzusammcnsct/ung der höheren Pllan
zen wider und weist neben zahlreichen cur \ökcn \ i t cn einige interessante suhat-
lantisehe (/c7///t///c'/7j sp., GtY / / / Je«/AS7.s M//<7Y/(J//WK///Y. L/)(/c/;^///ccYV c / z / o / c / A / . 

/ / ^ t / t / c o cio///<<;<A".). aber auch thermophile suhazidophile Gesellschaften und 
Arten iCaloplacctum dcmissac. Xanthorictum tallacis. ( 't;/f</'/otf/ /7/;//\"<t<7/v 

Oe///;t///^7////r^/ ///////tr//////. /.e/?/7//7////f^/ ////c7YAsc«/)/c7///;. Ae/7/Yr/7<:v /n/r//;c/c/7o//r/) 

aul. die sich zwar auch im nahen Donautal wiederfinden ( B l R c i R 2000). deren 
sonstige Standorte aber in Mitteleuropa oft weit zerstreut sind ( W l R l l l M'"2 i 
Wenngleich mir stichprobenartig am westlichen Wandfub erlabt, erweist sich der 
tlalser Burgberg als thcrmophilcr Sonderstandort, flcchtcnkundlich besonders 
reichhaltig ist das felsige Gelände links der friftspcirc. Hier liegt der Schwerpunkt 
für optimal entwickelte ombroplnlc Silikatllcchtcnassoziationen und subatlanti-
schc. corticolc Krustentlechten. Die Laubbäume im Prallhang der 2. Kehre beher
bergen etliche subatlantischc Krustentlechten (!) ///<////;/. / //^!// ' t ;/ ' //(/ sp). I ichtcn-
monokulturen sind c \ i rcm artenarm wie überall. 

\!ethodik 

Die Arten wurden, soweit eindeutig bestimmbar, an Hand einer (icländclistc er
labt. \ o n nicht ganz sicher im I reiland ansprechbaren Arten wurde Bclcgmatcrial 
gesammelt und mit den üblichen Bestimmungstechniken aufgearbeitet Hinterlegt 
ist dieses Material im Pri\athcrhai des Autors. Die Taxonomic richtet sich nach 
HArELLNER & TÜRK (2001). 

Artenkataiog mit einzetnen Kommentaren 

/ t c a r f M / m r ü / i z s f a / a (Nyl.) Am.; MTB 7346/4. 7446/2 
.0;M<;t//';c<</'«;<(/<</« i Hnftin.) A. Massal.: MTB 7346/4, 7446/2 
.)<y/i«;ü<; <//<07t)a Körb.: MTB 7446/2 
. t r / / ; « « / « r<«//«/« (Pers.) Ach.: MTB 7446/2 
Oy/"«;;« s/\<[/;( t<; t.cichi.: MTB 7446 2 

4;7';«/'<t7<«m /7«<^xm (A. Massal.) /.wackh; MTB 7346 4 

.4.s/!/(77Av <'ocv««7«erea (NyL e\ Malhr.) Am.: YttH 7440 2 
h/'/t//Mc/7;crea (L.) Körb.: MTB 7446/2 

/t.s/7/c//Mro/)/«/7«(Hoffm.) Kreniplh.: A: MTB 7446/2 
/?<«/<//<;«rco/z/oa /Ach.) Am : MTB 7446/2 
guc/<//.7 rM&-//<< (Hoffm.) A. Massal.: MTB 7446/2 
%<;</<//« /rat /x«M (Ach.) Lettau: MTB 7346/4 
&<or/ / / !ü a/7)^MM/;a (Körb.) V. Wirth & Vezda: MTB 7346/4. 7446/2 
ß H t w M t r f . s r<</i<s (Huds.) Rebent.: MTB 7346/4. 7446/2 
ßn«;7<v /i<s< tsctv).s (Gyeln.) Brodu & D. Hawksw.: MTB 7346/4 
ßm-///« «c//M/e<; (Ach.) Th. Fr.; A; MTB 7446/2 
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Die flcchtcnllora des NS(j Halser ll/schlcifcn hei Passau 467 

ß«e// /a g/Acot/rcM.s (Tumer & Horrer ex Sm.) Almh.: MTB 7346/4. 7446/2 
( «/'</?/</'.« <7;/or/<;« (f lotoss) Sandst.: A: MTB 7446/2 
('«/f)/'/Mt<r r/////«; (Hoff.) Th. Fr.; A ; M T B 7346/4. MTB 7446 2 
( [<7«/i/</<«rwrw<;/« (Kremp. ex Körb.) J. Steiner: A: MTB 7446/2 
Lrr/op/oeac/cM«/«/c//«(Nyf) H. Olisier: A: MTB 7346/4. MTB 7446/2 
( « / r ^ / w t r d c c y / c / M (Arnold) Blomh. & Forss; A: MTB 7346/4. MTB 7446/2 
C«/M/?/<r<t< Jt'MHxx«- (Flot.) Arup & Grube, syn. Lc<M<;o<;t </t'<txsstr (Flot.) /ahlb.: MTB 7446/2 
r<;/rY /̂̂ /7;rt-ot'/rc.sc'<.-m (Wulfen) DT. & Samth.; MTB 7446/2 
Gr;/a/;/<v(«/)o/ocrrr/«;( Hoffm. ex Ach.) Wade: MTB 7446/2 
G«/r</;/<r<« /m<At's<e'M (Am.) /ahlh.: MTB 7446 2 

Seltene thcriiiophilc \ n an trockcncnwarnicn Silik.nübcihäiigcn l Halset Burgberg), son 
P()FLT(I954) in den DonauleUenhängen unter Passau nachgessiesen. 

(« /« / ' / « (« \;</y;«//«/<; II. Magn.: M T B 7346 4 
C^Je/ü<7e//a M/rc//a (Hoffm.) Zahlb: A: MTB 7446/2 
G«<x/c/a<-<c//« e o r a / / / ; a (Nyl.) H. Magn.: MTB 7346/4. 7446/2 
e*;r/;JeA//;t7/tr A;<;<x«;H«tvM/x Ras.: A: M T B 7346 4 
(7wde/o;7e//o re/Zcvü (Nyf) Lettau: M T B 7446/2 
C«wJe/ü/-/e/Av t<7c///<M (HotTm.) Müller Arg.; MTB 7446/2 
('«/t</e/f<r/t'//«.w/<//;«s/;gW[; (Aeh.) Lettau: MTB 7446/2 
Co7<7/tr;7<; H/groc/aert/tv (Nyl.) Schüler; M T B 7446 2 
Ce/o//)t7/«n: /M / t 'xtt'/M F. Berger & Aptroot: MTB 7346/4 

Regelmäßig auf/';;;«;n to;///;; in luflfeuehten Schhichtlaubwäklern. wurde hereils hei der Be
schreibung dieser Art aus dem bayerischen Donautal bei .lochcnstcm angegeben (Bl k t i l R & 

A r r R o o T 1997). 
Gc/rur/o c/t/orry/n//« (WiHd.) Vain.; M T B 7346/4 
(.7t«cHo//;ec« /irttc/n/yr*/:; (Ach.) Tibell: MTB 7446/2 
L/)«e<;o//)cc« /i<«<;wo/« (Ach.) Müller Arg.: MTB 7346/4 
L /)«c;;o//!c(Yt r / t / o r e / / « (Ach.) Müder Arg.; MTB 7446/2 

Im Gebiet sehr seilen, weder i m I Icchienatlas son ()hci Österreich i ft Kk & W 11 i \i \ \ \ I ')X4i 
noch in der Bearbeitung der Rindcntlcchtcn NW Bayerns durch Rnstll)) (1977) ser/cich-
net! AufL^Mcrri -Mro/ iMr! 

f/Mcn«//)t<« ;7;ns«tt'/'/;«/t« (Turn, ex Ach.) Th. Fr.: MTB 7346 4. 7446 2 
L/Mt'Mo / / )cc«/c/'<;/g//;M(Tum. ex Sm.) Migula: MTB 7346/4. 7446/2 
r&<e/)o//tc(Yt/t<r/ivrüCM(L.) Tibell: M T B 7346/4. 7446/2 
L/Mcno//;c<:7j /r /r/tM /A /Ach.) Th. Fr.: M T B 7446/2 
( /<<n''to//;t'< o/)\/s g«/«/)/oo<;t' I Hos & I ibcll: \ ! I H "34<s 4: 

Fide L. Tim l l handelt es s i ch um den ersten Nachsscis diese, cahcialcn. nicht lichcni-.icrlcn. 
har/bessohnenden Ascomycetcn in tatropa. Substrat ssarein alter Har/but/cn aut /^/re« «/i/e.s 
nahe dem rechten flußufer ca. I km tltißatifssärts der Tril'tspcrrc an einem schattig feuchten 
Standort (N 4ts°36 09 - E )3°27 ). Die Typuslokahtät hegt in Sibirien. 

(/x;t'so//);n <«<x/t7orn (I) l.atindou: M IB 3̂46 4 
L/)n.so//!rAc7!/on7!ü(Ach.) Laundon: MTB 7346/4. 7446/2 
( / « t / o H M «' / ' tat«/« (Wallr.) f lotoss ssp. sf/Htz/Tos« (Wallr.) Ruoss: MTB 7346 4 
( /«t/oftA; /!r</c;<//s Stenr.: M T B 7346/4 
c/«</o<;/i<(<<t's/r/r/</«(Pcrs.) I lörke: M T B 7446/2 
t/r<t/o/;/r< cc/to/t« (Ach.) Schaerer; MTB 7346/4 
G/«r/o/r/« </)/o;o/r/;«c« (flörke ex Sommert.) Sprengel: MTB 7346 4. 7446/2 
C/ar/oHM c o e c t / e r a (L.) Willd.: M T B 7346/4 
( / « t / < w / « t r w / o c r r r c « ( f l ö r k e ) Spreng.: MTB 7446 2 
(7n</bHM de/örwA (L.) Hoffm.: M T B 7346/4 
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( 7<«/tt«;t< </<g/;<'/« (L.) Hat.: MTB 7446/2 
(7<;</t«;/<7 /<m/)n«/t< (L.) Fr.; MTB 7446/2 
(7<r</tw;<7/!̂ t7</tr (Huds.) Sehrad.; MTB 7446 2 
( 7 < « / « M M , g ' < « 7 / n I Itirkc: \t tH 7146 4 
(7«<Aw«7 matz/cvt/« Hoffm.: MTB 7346/4. 7446/2 
(7<KA<M/« «t/<ro< / ; / « r « Flörke; MTB 7346 4 
(7t;</f«r)«/'/a//t</t/<t</<; Hottm.: MTB 7346 4 
r /Mt/ fw«v/ ; / t« /o /« (Flörke) Schaer.: MTB 7346 4 
(/;<[/'««« s</«aw«.sa (Scop.) Hottm : MTB 7346/4. 7446/2 
("/«</«"/« s«/i«/a/a (L.) Weber: MTB 7346/4. 7446/2 
(A/ZcoM/ivwa/re/ts (With.) J. R. Laundon: MTB 7446/2 
Cwroto/MM eAe/teM.s (Dillw.) Thwaites; MTB 7346/4. 7446/2 

Schön entwickelte Matten dieser ausgeprägt ombro- und aerohcgrophilen Haartlcchte tinden 
sich mit typischen Begleitarten (Le/irttr/atra.ss/s.srwu. O/x'grt^/MgnfirtM/M. &t/er«gr«/;/)t< 
r<^«t/<<) im bewaldeten, hlockdurchset/tem i elsgelände N der Trittsperre. 

DcrH;<:/fj(W/;oH w/<;/«/«w (L.) Mann: FO: Halser Burgberg; MTB 7446/2 
D / / i « c M / i«c-«;m<ci (L.) Ramh. & Hertel; MTB 7346/4 
Dtmere/Ai/)//;e// (Ach.) Vezda; M T B 7446/2 
D</7/<M(7Ms/c'<. s c r « / x a ; a (Schreh.) Norm.: MTB 7346/4 
D<r//Ms7e/;/<aw/m(<n(Sten.) Poelt & FoHm ; MTB 7346/4 
A7;/c77<gr<//</)«;fw<;/<; (Körb.) Källsten: MTB 7346/4 
fter^M/7rM,M.s"7 (L.) Ach.: MTB 7346/4. 7446/2 
/A7//t«Hcf<v /3««/e///c< (Desm.) Vezda: MTB 7346/4 

Mit F. w ) 7 / / / / / ( 7 < / « aut Tannennadeln im Blockwald N der Trittsperre: diese im Alpenvorland 
bisher selten nachgewiesenen Arten wachsen auch tinweit von hier aut jungen Lichten l/';tt\< 
tt/'/tv) im oherösterreiehischen Donautal heim Fahcrhot Freinberg, und in den ausgeprägt 
luftfeuchten Talschluchten von Rannatal (Bl ktit K tW)) und Kleinem KöMIhach. Sie werden 
durch die derzeit herrschende Klimaveränderung im Sinne einer zunehmenden Atlantizität 
begünstigt. 

/ t'///««;c<</ i7</'/;//s (Vezda) Died. & Sems.; MTB 7346/4; 
mit den nachfolgenden zwei Arten aut* L « t f 7 ' M « ' M wtt/t//;ts tm Blockwald NO der trit'tsperrc. 

/-t7//tt<Mt7t< t7/7t//w/t</rtt/<; Aptrtwt. Brand & Spier: MTB 7346/4 
/'*t7//;t«<t77</;\/3 <mr/<//;t«/ft (Frichsen) Serus.: MTB 7346 4 
F/Mc/t/co ctar/to/t/es (Ach.) V. Wirth & Vezda: MTB 7346/4 

Suhatlantische Sihkatllcchte. tm (iehict des Moldanuhicums ziemlich selten. 
(Atr/'/t/s v<77/;/<; (L.) Ach.; MTB 7346/4 
(j'xr/tf/t«/nö «Htn /"W<' ' . t<Ms P. .lamcs & \ezda: MTB 7346 4 
//t/"« t / x ^ t n i t' M t t /<«7s (Ach.) ( hoisy; \ ! [ B 7346 4 
//t/'<<gt<MM;<;/)/nvo</tt (I.) N\l ; MTB 7 3 4 ö 4 
//i/'t<gt7N/tttt /<t/'«/«st< (Schaer. i Havaas: MTB 7446/2 
/«ts/;<t;t,e'<' tt/t7<///t <. (Ach.) Fricke Meyer: MTB 7346/4 
/ . ta t ; / / / tv /?«s /« /« / t< (L.) Merat; MTB 7346 4 
Let77<;a<//.s /<r/t'/i;7777<;M (Ach.) Arnold: MTB 7346 4 
/ t t t7/e//a (Ach.) Th. Fr.: MTB 7446/2 
/t ' t i t t ) / , ; g / t < / ' « / o s t ; (Flörke) v d. Boom & Serus.: MTB 7446/2 
/.t'<t«Mtt « t t t g t / / / (Hepp) v.d Boom: \ tTB 7446 2 
/.c<<««"<t <t//'t s< t<ts (Hottm.) Branth. & Rostrup: A: MTB 7446/2 
Lf<7jf!fM<t (YMH/'t'v/rö (Schaer.) Hue: A: MTB 7446/2 
/ 1 1 ttwMYi e/t/aw/ew Nyl.: MTB 7346/4. 7446/2 
/.t't«/;twt< t7c;;«/t</« (Dicks.) Hooker: A: MTB 7446/2 
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Die EJcchtcntlora des NSG Halscr Hzschieifen hei ['.ts-,.ui 

/.t'<YV/;o/«f/<s/'<7s«lPers.) Sommert*.: A: MTB 7346/4 
Z.cYWMM« ty«;/Mn< (Ach.) Ach.: MTB 7446 2 

Auf oberflächlich verrostetem Silikatühcrhang heim Stollcneingang hei der Trittsperre: diese 
Art wird durch Schaffung künstlicher Ocstcinsanrissc begünstigt und ist auch an den ausge
sprengten Wanden entlang der Balunrassc l'assau Ohernzell relativ häutig anzutreffen. 

/ .trrjw<r« t.v/Mv//c<;s Ach.: MTB 7346 4. 7446 2 
Lctonor« o;ox//;c<t (Ach.) Ach.: MTB 7346 4 
AeraMMrt</jer.s7fM//A (Th. Fr.) Nyl: MTB 7446/2 
Lfranor«/^</tv/o/;t< (Ehrh. l Rahenh.: \ tTB 7346 4 
Zu « w i r /tr/wcoAr (L.) Zahlb.: MTB 7346 4 
/.crü/!orü.st//!c<rr;;t« (Liljehl.) Ach.: MTB 7346 4 
/.ccünorü st/^wt/fV« /Ach.) Ach.: MTB 7446 2 
Aecünor« wt;/!//;;« (Ach.) A. Massal.. MTB 7346 4 
Z - e Y a n o r « cw/r; (Hoffm.) Ach.: MTB 7346 4 
Acc /&'a /Msroa / / '« (L.) Ach. var. grAe//« (Florke) Nyl.: MTB 7346/4 
/ . n « / t / 7 « <v<tfw«r/<w/c.s (A. Massal.) Hertel & Kilias: MTB 7346/4 
/.ct7<A7A;cA<c«(A;'o/««(Ach.l(.hoisy; MTB 7446 2 
Acc/de/Ar s / /gwo/cü(Ach.) Hertel & Leuckert: A: MTB 7446 2 
Ac/?r«/-«v < Y t c v / « « / / ! « (B. de Lesd.) J. R. Laundun: MTB 7346 4 
Ac/^nm« rrtM.s/.sv/fMt; (Htie) Lettau: MTB 7346/4 
Le/?rana rTtrawa (L.) Ach.: MTB 7346/4. 7446/2 
Le/M-orM /oA//7c«o.s Nyl.: MTB 7346/4. 7446/2 
/.f/M-ttn« ;tt Ar/«A'<7«/<« Kümmerling & Leuckert: MTB 7346 4 
/.[//?;«;7<; <7g/</;</<; ( B. de Lcsd.) Tönsh.: MTB 7446 2 
/.cy?;'«( «M/A/; w/cr<M(<y;/(;/w (Vill.) Gams: 

mit weiteren thermophilcn. suhatlantischcn Arten (Dt'r/H<<7o<<;r/)«H H < / / < M M x . .\«;;/Ao;<« 
/«/Aa. Ac<A/e/A< «Mf<H;«/«/</<,",. / c / ^ « / / « /;tAt/ttA</<«;«. Ac/'/og<«H; /mtg<t«xxo<;//) am Halscr 
Burgberg: MTB 7446/2. 

/-c7'/'«/MMMH<; ;;tcw/'/«/ti«t't<w (t)ickson) Vain.. MTB 7346 4. 7446 2 
/ t / ' / K g " " " /H<n.'""""'"Z I' \f Jocrg.: \] I B 7446 2 

t.rstlünd tür Bayern: diese Art wächst auf besonnten Silikatsteiltlächen mit gelegentlichem 
Nährstoffeintrag durch rasch auftrocknendes Sickerwasser. Zwei nahe gelegene Fundstellen 
im oberöstcrreichischcn Dunautal weisen eine tdcnlc ökologische Charakteristik auf Dicsc 
Flechtc wurde zuvor erst einmal in der BRD (Rheinland-Pfalz: S r m s i A U X et al. IWO) nach
gewiesen und ist wegen ihrer engen Standortansprüchc in Mitteleuropa sicher selten. Fundort: 
Halser Burgberg (4H°35'30"N-t3°22'43"O) . 

t/t/«Mc/;« </;s/f</;c/<; (t-richscn) Fssl.: MT B 7346 4 
AAAt';c/;«gA</;<«/«Ar(Lamy) Fssl.: MTB 7346/4. 7446/2 
tAA<'tcA<r.gAtA<<;r«A<(Lamy) Fssl. ssp./«/<g;;«M«(Fr. ex Duhy) J R. Laundon: MTB 7346/4 
\A7ouc/i«/)0Nt)<7<)rw/s (Nyt.) Esst.; M T B 7346 4 
AAAmc/«/ s«A«rgc<;//7cr« (Nyl.) Ess).: MTB 7446/2 
V/< w c ü Jc^/grü/u (Fr.) HedL: MTB 7446 2 
AArovc« Ac</A</«A/ Loppins: MTB 7346/4 
A//t t«"c« Ay^«x«A< (Th. Fr.) Coppins & Flctcher: MTB 7346 4 
AAco^wr //gna;7« (Ach.) HedL: MTB 7446/2 
MctMvo w/.sc//ü (Nyl.) HedL; MTB 7446/2 
.V/tMrt-tr /)r«x//t« Fr.: MTB 7346 4. 7446/2 
A/Awcü xt/xro/a (Ftot.) Vezda & V. Wirth: M T B 7346/4 
S/n<</'/«xr«x/;<(«/;n Coppins & P. James: MTB 7346 4 
A7t'roA////wA/üc/</r<</;/Ar<AAx (Nyl.) Vitik.. Ahti. Kuusinen. Lommi & T. Ulvincn: MTB 7446/2 
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470 F. Berger 

.Wt.ran//nn/?ta sa/n</c/a/7<n; (Schreb.) Hat.: A: MTB 7446/2 
-Vae/rac)/n/i('/n<nc///a/7nö (Pers.) R. ( Harris: MTB 7446/2 
M'a/n.sre/'a /a.wa*es (Nyl.) Esst.: MTB 7346/4 
. Y p ^ r f / M / j « / / a (Ach.) Esst.: MTB 7346/4 
Aea/n.srry/a tem<(7<///era (Nyl.) Esst.: MTB 7346/4 
O/wgra/jna a/;a Pers.: MTB 7446/2 
(J/'egra/'/iagt/arar/'a Flot.: MTB 7346/4 
0/)cgra/;/;a ////arg« Ach.: MTB 73464 
0/)egra/7/;a;7</ex< en.s Pers.: MTB 7446 2 
0/xgfa/)/;a caha Pers.: MTB 7446/2 
/7/)cg/a/'/;a )c/7;;/<c////c/t; (Kunze) L. R. Laundon: MTB 7446 2 
O/iegra/j/za )/ha*A (Pers. ex Ach.) Behlen & Desh.: MTB 7446/2 
Onegra/^/;a cn/ga/a (Ach.) Ach.: MTB 7446/2 
0/iegra/;na t«/ga/a (Ach.) Ach. \ar. sMAs/a*erc//a Nyl.; MTB 7446/2 
/'armcAa a/n/^Aa/at/cs (L.) Ach.; MTB 7346 4 
Pa/7ne//a saca///A (L.) Ach.; MTB 7346/4 
Pa<7nc//a \«/< a/a Tay I.: MTB 7346/4 
Pa/7nt'//;</MA a/n/i/gna (Wulfen) Nyf: MTB 7346/4 
Pc///gc/a/ia/ta'a( o/an (Necker) Hotfm.: MTB 7346/4 
Pc///gera/)rat/c.t7a/a (Flörke ex Sommert.) Zop): MTB 7446 2 
Pez7n.sahaa/nMcen\(Huds.)Choisy & Werner: MTB 7346/4. 7446/2 
/\7/<oahaa/na<-a(Ach.) Nyf: MTB 7346/4. 7446/2 
/Vr/M.saha a.s/)e/'g///a (Ach.) J.R. Laundon: MTB 7346/4 
Per/n.saha /e/a/)/aca DC.: MTB 7346/4. 7446/2 
P/;aca/;/n st /a a<7?/c«/a< A (Nccker) Moherg: MTB 73464. 7446/2 
/Wn/<\ argeno(Spreng.) Ftot.: MTB 7346 4. 7446/2 
P/os(/aa//;a//a(Ehmh. ex Humb.) fümr.; MTB 7346/4 
PnyM-ta o ^ c ^ e /M (Fr.) Otiv.; MTB 7346/4. 7446/2 
/'/n s < t acs/a (Hoffm.) Fümr.: MTB 7346/4. 7446/2 
/"/mir«; a*«/na (HoH'm.) Lettau; MTB 7346/4 
P/Asr/a /ene//a (Scop.) DC.; MTB 7346/4. 7446/2 
FAywonK! f n r e r o H w M / M (Ny!.) Poett; MTB 7446/2 
f/a'.wan/a/;c<7Ö«//<Ma (Erichsen) Moherg: MTB 7446/2 
/Vac)n//)A-//a /c/na/ca (Ach.) Uoppins & P. James: MTB 7346/4 
P/a< in/Znc/Za a//ga//a/)/;a (J.R. Laund(sn) (Oppins & P. James: MTB 7346/4 
P/a/a/na/ZagZanca (L.)Culb. & (ulb.: MTB 7346/4 
Pa/tc/xn/na c/w</;/t-T (Davies) Vezda: MTB 7346 4 
Pahna acnea (Wahr.) Zahlb.: MTB 7346/4. 7446/2 
Pahna rnZara/Zca (Ach.) Müller Arg.: MTB 7346/4. 7446/2 
Pahna /ccüs.wma (Fr.) Zahtb.. MTB 7346 4 
Par/na*/ar7«.s7M/ara(Ach.) Hertel & Knoph: MTB 7346/4. 7446/2 
Pa//na*/ag/an<a/!/;aca (Körb.) Hertel & Knoph: MTB 7346 4 
Par/nW/a /nnercn/asa (Sm.) Hertet & Knoph: MTB 7346/4 
/Aa/a/)a/7Mt7/a/7.s7s nnaa/rs (Schreb.) M. ( hoisy: MTB 7446/2 
Pscndecern/a/nr/Mracea (L.) Zopf; MTB 7346/4. 7446/2 
Ph/a/ern/a /nc /Ja (Ach.) M. Choisy; MTB 7346/4 
/'«nr/cAa n/a/;/n//a (Ach.) v. Herk & Aptroot: MTB 7446/2 
/Acnara s ara / !Ma ; a (Vain.) Hat'.: MTB 7346/4 
/?a<na//na/ahnarea(L.) Ach.: MTB 7346 4 
/?a<Ha//na /;aZZ/na//a (Westr.) Ach.: MTB 7346/4 
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A7n;<« [«/;«<; [Ax/«;r /«w; Th. Fr.: MTB 7346/4 
/ r / ) / ; ' « « < ' / ) o « g t o g ; 7 < / ] / t < t 7 < w (L.) DL : MTB 7346 4 
<S/;/jr««r/;«;; / c n « < « / 7 / « / / 7 ) Anders: MTB 7346/4 
/ ( / ; ; j « t o / ' s ( 7 « f / / « w I Aeh.) A. Massal : MTB 7346 4 
/t//)r«/<7)i<t7/A</'tsrc„s Malme: MTB 7446/2 
A'.</',<7<̂ /i<<n; )/;<<//s i lonsh i lonsh : \ITH **34<- 4 
S(f)//<7o.s/?orM<H [7</<«r«r^< ;<M) (Graeve ex Stenh.) Ve/da: MTB 7346/4. 7446/2 
S/t-MOftAc/?«//«/;</« ,Ach.) Stein: MTB 7346 4 
.S/<7g«/<r sp.: MTB 7446/2 
n-p/twwteAtgrM/nMs« (Pers.) Haf. & Cl. Roux: MTB 7346/4 
7 A , y c / M r < M / r ( S m . ) M. Choisy; MTB 7346/4. 7446/2 
77«/;c7/</ / / ; t « / « / r r (Tayl.) Hertel: MTB 7346/4 
/ / « / ' t / < « / M ; s /Ar^x^; (I r ) (Uppins & P. James: MTB 7346 4. 7446 2 
fw/w/M/itMgt' /Mf/WMM(Ftörttc) V. Wirth: MTB 7446 2 
/'7</;c/<o/M73 g ' " " " / " ' " ' (Hoffm.) V. Wirth: MTB 7346 4 
7<«/'(7«y'\/\/'s('t/<A<t;/'<r/;t</fM7; ( O p p i n s & P. James: MTB 7346/4 
/m/; t ' /<o / M 7 \ t/<7iA'srt<ts (Sehrader) Coppins & P. James: MTB 7346/4 
/ 3;)t77 et. s;<7'/7<"7</<,7;<7: sehleeht entw ickelt: MTB 7346 4 
I c7-rM<v;70 /Hi<rt</;s Aeh.: MTB 7446/2 
t e r n M w / M M / g r f . s r e / M Pers.: MTB 73464. 7446/2 
t'czdaco u M / / t « / / \ (Ohlert) Tschcrm.-Woess: MTB 7346/4 
.\t<7)//;(7/;<<77Hf/M ((^M/^e^sft (Ehrh. ex Aeh.) Haie: MTB 7346 4 
\«H7/)<</x<77Hc7/« xfMM/oeft.sA (Gyeln.) Haie: MTB 7346 4 

A « / ; / / t « r M e / e g ü M . s (Link) Th. Fr.: MTB 7446/2 
\ « / ) / / ) o r M / u / / « . < (Hepp.) Am.: MTB 7446/2 

AdH/Aor ,« /Mne/ / /M (L.) Th. Fr.: MTB 7346/4 

A: aut anthropogenem Substrat 

Fleehtenparasitisehe Pitzc 

4//<e/M a r o c / t o o / d c « (Berk.) Jülich: MTB 7446/2 
( / t / < t 7 ' i f « [ 7 ; m / n / ' 0 [ t 7 t f < / t a [ 7 s D. Hawksw.: aut / / t / foccooMnres ru / f rrA: MTB 7446 2 
/?e7(7)7)HgM / t « / ' f < / < / / / Died. & Schcidcggcr: aut unhcstimmtcr leproser Krustenflcchtc: MTB 

7346/4 

S)jn;<'y'«;7</'/)txt/;;rt't:r«w Died.: aut / ' / n v 7 « / t w / / < r : MTB 7446 2 

Ergebnisse 

\n einem einzigen I xkursionstag konnten überraschenderweise not/ der Stadt-
randlage 2!() Arten lichenisierter l ' i t /c nachgewiesen werden. Das entspricht nahe
zu 10% der im deutschen Bundesgebiet bisher nachgewiesenen !a\a (Si n o t / 
2(11)11) Die kurze Liste der im I reiland oft kaum sichtbaren tlechtenparasittschen 
Pilze resultiert dagegen aus der beschränkten Zeitspanne, die durch die Rahmcnhe-
dingung der anfangs beschriebenen Veranstaltung vorgegeben war. Die Artenaus
stattung leimt sich gut an topographisch vergleichbare (iebietc im nahegelegenen 
ohcröstcrrcichischcn \1oldanubieum an ( B l l U d l t & T l K k I W s . B)i<(,tl< IW9 

B E R G L R 2000). Das Vorkommen bestimmter Arten (/. B . G/7MC/;^//?cccv r/t/frc/A;. 
/'t'///;t;/;r/'</ v/r/v/Z/s. / . /'o;^/c///c/. /<.'////<;//c/7y7v;v /)n///7/;(7<A/. f/i<///</cN/)sA <///;/-

 

 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK

urn:nbn:de:bvb:355-ubr03296-0471-0

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr03296-0471-0


s/^wmtv/M. FM.sc/Jfcv ctYv//;r;/Je.s). bzw. die optimale Entwiektung einzelner Taxa 
(z. B . /,e/)/(//«7 r/Yvxx/xx</WM. A//cYV/ct/ /;eJ/;//;t///. (tv7r^r)/e;M c/icnct/v. 7lY//^'//o/j.s/x 
i'<7'/Jcxce/a) belegen eine vom Ende des Donaudurchhruchtals bei Eterding (Oher-
österreieh) in nordwestliehe Richtung über Passau bis Regenshurg (BRFSINSKY et 
at. 1995) zunehmende subatlantisctic Klimatönung (Bt Rti) R 2000) . Anspruchsvoi-
Icrc GroHtlcchtcn Ichlcn wegen der Imniissionscmtragc der nahen Stadt, auch tcsi-
stentcre Blatttlcchtcn sind in der Regel geschadigt. Der nur kursorisch gestreifte 
thermophile Sonderstandort am Halser Burgberg bedarf einer eingehenderen Bear
beitung, hier ist mit weiteren geohotanisch interessanten Taxa zu rechnen. Ertreuli-
cherweise gelang hei dieser Exkursion der Erstnachweis einer Flechte tür Bayem 
(Ac/i/ot/n;/?; /Ht/!z;;;;.\<.^/;//) und sowie eines nieht lichenisierten Ascomyceten tür 
Europa ((/;t/c/;f<//MryM/.s K'</;<McnYJt'). 

\ ! cm herzlicher Dank gilt I rau G. Dcntlcr (Passaul Für die Einladung zur te i lnäh
me an dieser Akt ion und ttir die umsichtige Betreuung. Herm Prof. Franz (irims 
(Taufkirchen Pram) ttir kurzweihge und anregende Diskussionen und Le i f Tihell 
(Uppsata) ttir die prompte Bearbeitung meiner Anfrage. 

/ t tsa mmenfassung 

tm Ratimcn eines ..Geo-Tages der Artcnviclfalt" wurde am 's 0. 201)2 die t lecliten
tlora im Naturschutzgebiet (= N S G ) ..Haiser ttzschteifen" bei Passau (Bayern. 
B R D ) untersucht. Die dabei erstellte Artcnlistc umfaßt insgesamt 2)0 liclienisieHc 
Ascomyceten und 4 lichenicote Pilze. L/;t<t'7N7//;ecr</M;.s ^ / « M o n / e wird ersttnals 
tür Furopa nachgewiesen. / c / ' / f 7 g / ; / / o /o</c;o;/cs<</;;/ ist neu tür Bayern. 
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